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Sehr geehrte Damen und Herren! 

Geschätzte Gäste unseres Ortes! 

Amtliche Nachrichten   Ausgabe 8/2009   Jahrgang 2009 

 

DORF-ADVENTKALENDER 
 
Nachdem die Aktion in den vorangegangenen Jahren so erfolgreich 
war, laden wir Sie auch heuer wieder ein, den Ort in der Adventzeit 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest mit einem Dorf-
Adventkalender einzustimmen. Dazu brauchen wir natürlich wieder die 
Mithilfe der einzelnen Haushalte. Aussehen soll dieser 
Adventkalender, wie im Vorjahr, folgendermaßen: Jeweils ein Haushalt 
stellt ein Fenster seines Hauses zur Verfügung um es weihnachtlich zu 
gestalten. Es sind alle Bewohner unseres Ortes aufgerufen, sich bei 
der Gemeinde zu melden. Die Ziffern werden von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt. Das jeweilige Fenster sollte am jeweiligen Tag das 
erste Mal beleuchtet und weihnachtlich dekoriert sein und dann 
täglich bis zum 24. Dezember. All jene, die sich vorstellen können ein 
Fenster in der Adventzeit zu gestalten, melden sich bitte bis 
spätestens 20.11.2009 unter 02649/20925 auf dem Gemeindeamt.  

Tragen Sie bitte auch heuer wieder zu unserer Aktion Dorf-
Adventkalender bei! 
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DEV - Mönichkirchen 
 
Herr Franz Striny hat bei dem 
Hütterl gegenüber dem 
Russenschranken ein neues Fundament 
errichtet. Somit konnte dieses 
trocken gelegt werden. Weiters 
wurden auf der Wildganspromenade, 
dem Schwaigweg, rund um die Kirche 
und an verschiedenen anderen Plätzen 
im gesamten Ortsgebiet ca. 50 Bänke 
und Tische von „Mecky“ und Helene 
Lug frisch gestrichen und teilweise 
erneuert. „Mecky“ hat sich auch dazu 
bereit erklärt, bis Allerheiligen das 
Holzgeländer beim Friedhofszugang auszubessern. 
Der Dorferneuerungsverein möchte sich auf diesem Wege bei den jeweiligen Personen 
für Ihre geleistete Arbeit auf das Herzlichste bedanken. 

 

Arztvortrag 
 
Am Donnerstag, den 17. September 2009 
fanden sich zahlreiche Besucher zu einem 
Vortrag von Herrn Dr. Thomas Payrits im 
Sonnenhof Hechtl ein.  
Herr Dr. Thomas Payrits referierte über das 
Thema „Krampfadern & 
Therapiemöglichkeiten“ und berichtete über 
Vor- und Nachteile diverser 
Therapiemöglichkeiten, wie zum Beispiel 
Kneippkuren, Medikamente, u.s.w. 

 

FC - Mönichkirchen 
 
Der FC – Mönichkirchen bedankt sich recht herzlich bei den zahlreichen Besuchern des 
Sportlerfestes. Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Pfarrer Dietmar 
Orgelmeister für das Zelebrieren der Messe, beim Jugendverein für das Organisieren 
des Seilziehens und dem Musikverein für die musikalische Unterstützung. 
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Grünschnittentsorgung letzter Termin                 

Herbst 

Der nächste Termin für die Abholung von Grünschnitt ist Montag, der 19. Oktober 
2009. Pro Haus ist eine ¼ h Aufladearbeit vorgesehen. Bei Überschreitung der 
Aufladetätigkeit von 15 Minuten muss diese lt. dem aktuellen Maschinenringtarif 
bezahlt werden. Abgeholt wird nur Grünschnitt von jenen Haushalten, die diesen auch 
telefonisch vorangemeldet haben. Voranmeldungen werden 1 Woche vor Abholung 
unter 02649/20925 auf dem Gemeindeamt entgegengenommen. 
 

Der Grünschnitt darf ebenso nur noch eine Woche vor dem angegebenen Termin vor 
dem Grundstück gelagert werden. Ansonsten wird der Grünschnitt kostenpflichtig lt. 
dem aktuellen Maschinenringtarif abgeholt.  

 

Ordination Frau Doktor Strauß 
Ordinationszeiten: 

Montag:  07:30 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr, 

für Berufstätige auch abends bei telefonischer Terminvereinbarung! 

Dienstag:  07:30 bis 12:00 

Mittwoch:   Ordination geschlossen 

Donnerstag:  07:30 bis 12:00 Uhr 

Freitag:  07:30 bis 12:00 Uhr 

Blutabnahmen werden jeweils Montags und Dienstags durchgeführt. 

Vorsorgeuntersuchungen werden weiterhin angeboten. Ebenso wird die Hausapotheke 
weitergeführt! Telefonisch erreichen Sie Frau Dr. Anngegret Strauß unter der  

Tel.Nr. 02649/815 32! 

Frau Dr. Annegret Strauß freut sich auf Ihren werten Besuch! 

 

Einschaltung „Haussuche in Mönichkirchen“ 
Für eine einheimische, ortsansässige Familie, die aus privaten bzw. gesundheitlichen 
Gründen ihren jetzigen Wohnsitz aufgeben muss, sucht die Marktgemeinde 
Mönichkirchen im Ortsgebiet von Mönichkirchen  
 

ein ebenerdiges Haus, zur Langzeitmiete, ohne Treppen. 
 

Sollten Sie etwas Passendes vermieten wollen, bitten wir dringend um Rückmeldung am 
Gemeindeamt unter Tel. 02649/20925.  
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Aus aktuellem Anlass: Hundehaltung 
 

Aus aktuellem Anlass erinnert die MG Mönichkirchen an die Vorschriften bezüglich der 
richtigen Hundehaltung: 
 

Gemäß § 1a NÖ Polizeistrafgesetz, LGBl. 4000-2, muss derjenige, der einen Hund hält 
oder ihn in Obsorge nimmt die dafür erforderliche Eignung aufweisen und das Tier in 
einer Weise führen oder verwahren, dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden können. Der Hundehalter darf den Hund nur solchen 
Personen zum Führen oder zum Verwahren überlassen, die sowohl in körperlicher 
Hinsicht als auch was die notwendige Erfahrung betrifft, die dafür erforderliche 
Eignung aufweisen. Weiters dürfen Hunde ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder 
sonstigen Objekten verwahrt werden, deren Einfriedungen so hergestellt und instand 
gehalten sind, dass die Tiere das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlassen 
können. 
Ausdrücklich ist geregelt, dass Hunde an öffentlichen Orten im Ortsbereich (das ist ein 
baulich oder funktional zusammen hängender Teil eines Siedlungsgebietes) sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden müssen. Die 
Gemeinde kann allerdings durch Verordnung Grundflächen des Ortsbereiches von 
diesem Leinen- bzw. Maulkorbzwang ausnehmen, wobei diese Teile des Ortsbereiches als 
Hundeauslaufzonen zu kennzeichnen sind. Dies gilt allerdings nicht für amtsbekannt 
gefährliche Hunde, die stets mit Maulkorb und Leine zu führen sind. Ausgenommen von 
der Maulkorb- oder Leinenpflicht sind Dienst-, Jagd- oder Rettungshunde sowie 
Behindertenbegleit- und Therapiehunde während der Ausbildung, des Trainings oder der 
bestimmungsgemäßen Verwendung. Gleiches gilt für Wachhunde, die an einer sicheren 
Laufvorrichtung gehalten werden. Verstöße gegen den Maulkorb- oder Leinenzwang bzw. 
den Maulkorb- und Leinenzwang für gefährliche Hunde sind Verwaltungsübertretungen 
und von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 7.000 Euro zu 
bestrafen.  
 
Gemäß § 92 Abs.2 StVO 1960 haben die Besitzer oder Verwahrer von Hunden dafür zu 
sorgen, dass die Hunde Gehsteige und Gehwege sowie Fußgängerzonen und Wohnstraßen 
(nicht aber sonstige Straßenteile wie die Fahrbahn) nicht verunreinigen. Personen, die 
dem zuwider handeln, können gemäß § 92 Abs.3 leg.cit. zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Entfernung oder Reinigung verhalten werden. Wenn der 
Verwahrer eines Hundes diese Sorgfaltspflicht verletzt, so ist er darüber hinaus gemäß 
§ 99 Abs.4 leg.cit. mit bis zu 72 Euro von der Bezirksverwaltungsbehörde zu bestrafen. 
Da es eben diese Regelung ganz speziell für Gehsteige, Gehwege, Fußgängerzonen und 
Wohnstraßen gibt, ist hier kein Spielraum für eine Regelung im Rahmen einer 
ortspolizeilichen Verordnung gegeben. 
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100 Jahre Bürger- und Hauptschule Aspang 
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Polytechnische Schule Aspang 
 

Lehrlingsmesse am 19 .November 2009 ab 09:00 Uhr in der PTS Aspang! 
 

 
Roseggergasse 3 
2870 Aspang 
Tel: 02642/52397 
hs.aspang-markt@noeschule.at 
www.hsaspang.ac.at 
 

WELAAK Vortragsreihe 
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Nähere Informationen finden Sie unter:  
 
WELLAK – Wechsellandakademie 
Dr. Karl Putz Weg 1 
A-8244 Schäffern 
Tel: 0043 (0)3339/7007-200 
Fax: 0043 (0)3339/7007-210 
eMail: office@welaak.at 
www.welaak.at 
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Das digitale Antennenfernsehen 
 

 
 

Veranstaltungskalender 

 
OKTOBER 

So 11.10.2009 10:30 Sturm & Kastanien, Frühschoppen der Bergrettung, Pfarrsaal 
 15.-17.10.2009 17:30 Wild und Wein, Berggasthof Mönichkirchner Schwaig 

Mo 26.10.2009 09:45 Wandertag, DEV Mönichkirchen 
 17.-26.10.2009  Wildbretwochen - Berghotel Ocherbauer 

NOVEMBER 

Sa 28.11.2009 17.00 Punschstand der FF-Mönichkirchen; am Gemeindeplatz 
DEZEMBER 

Sa 05.12.2009 16:00 Nikolausumzug vom Gemeindeplatz zur Kirche, DEV Mönichkirchen  
Mo 07.12.2009 18.00 Punschstand der FF-Mönichkirchen, am Gemeindeparkplatz 
Fr 11.12.2009 15:00 Seniorenweihnachtsfeier des DEV, Brettlbar Gasthaus Lang 
Sa 12.12.2009 17:00 Punschstand der FF-Mönichkirchen, am Gemeindeparkplatz 
Sa 19.12.2009 17:00 Punschstand der FF-Mönichkirchen, am Gemeindeparkplatz 

 31.12.2009  Silvesterparty im Pfarrsaal; FC - Mönichkirchen 
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Jugendstil am Wechsel 
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Radl-Weltrekord 2009 
 

Weltrekord: 29 Tonnen Zuckerrüben per Radl geliefert! 
 

Rund 450 Radler transportierten am Sonntag, 20.9.09 insgesamt 29,29 Tonnen Zuckerrüben 3 

km weit in die Agrana-Zuckefabrik Tulln. 

Selbst die Veranstalter hatten nicht mit einem derart begeisterten Einsatz der Teilnehmer gerechnet 

und so war schließlich bereits nach drei Stunden, also knapp vor 14 Uhr, der gesamte 29-Tonnen 

Rübenberg per Radl abtransportiert. Das ohnehin hoch gesteckte Ziel des Transports von 25 Tonnen 

Zuckerrüben innerhalb von 5 Stunden über eine Distanz von 3 km auf ebener Strecke wurde also 

deutlich übertroffen.  

Die Transportkapazität des Fahrrades ist wirklich erstaunlich, besonders wenn ein Anhänger eingesetzt 

wird. Den Einzelrekord des Tages stellte Heinrich Trauner aus Absdorf auf, der innerhalb von 3 

Stunden 600 kg Rüben ablieferte, gefolgt von Thomas Huber aus St. Andrä Wördern mit 570 kg. Die 

Gruppenwertung gewann das 25-köpfige Team „Hänger beflügeln“ aus St. Andrä Wödern mit 3.297 

kg vor dem Radklub Tulln (16 Personen) mit 2.454 kg. 

Der Weltrekord im Sinne des Klimaschutzes wurde mit Unterstützung, der Stadtgemeinde Tulln an der 

Donau, der AGRANA Zucker GmbH (Ziel), der Gärtnerei Praskac (Start), der Niederösterreichischen 

Versicherung und des Landes Niederösterreich veranstaltet, um die hohe Transportleistung des 

Fahrrades unter Beweis zu stellen, was auch eindrucksvoll gelungen ist. Laut einer aktuellen Studie 

der Wirtschaftskammer Niederösterreich könnten gut 30% der alltäglichen Einkäufe umweltfreundlich 

mit dem Radl erledigt werden, was in Anbetracht der Leistung der Rekordradler zumindest bestätigt 

werden kann. 

„Die Leistung der Radlerinnen und Radler beim Weltrekord hat mich sehr beeindruckt. Aber auch die 

Begeisterung, die vielen fröhlichen Gesichter und die freundschaftliche Atmosphäre unter den Radlern 

zeigt, dass Radfahren wirklich eine hervorragende Mobilitätsform ist. Mit der Initiative RADLand 

werden wir die Voraussetzungen zum Radln in Niederösterreich auch weiterhin konsequent 

verbessern“, so Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf. 

Die offizielle Eintragung und Beurkundung des Weltrekords erfolgt in „The Book of Alternative 

Records“ www.alternativerecords.co.uk/ . 

Weitere Informationen: www.radland.at    
Rückfragen: 

Radland Niederösterreich 

Mag. Cornelia Gigl 

cornelia.gigl@aon.at 

Tel.: 01 494 80 60 
 

Fotos: http://www.vspar.at/Weltrekord/Rueben.htm 
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Forum Land 
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Kulinarische Angebote 
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Umweltseite 
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Kinderseite 
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Sturm und Kastanien 
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Wandertag 

 


